
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christkönigssonntag - Dankmesse 
 

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr wird seit 100 Jahren als Christkönigs-

sonntag gefeiert. Zugleich wurde an diesem Sonntag Dank gesagt für 

das Leben der Pfarrgemeinde. Bei der Gabenbereitung wurde für alle 

Gaben und Begabungen gedankt, die ein lebendiges Gemeinde-Leben 

ermöglichen. Alle waren zu einem gemeinsamen Mittagstisch eingela-

den. 
 

    
 

    
 

 

       

 

Liebe Freunde der Pfarrgemeinde! 
 

Dezember ist der dunkelste Monat und zugleich der hellste. Die Dunkelheit 

der Nacht  breitet sich zunehmend aus bis zur längsten Nacht des Jahres. 

Gerade in dieser Zeit sind Straßen und viele Häuser hell erleuchtet mit Lich-

terketten und viele Wohnungen sind von Kerzenschein erhellt. Dunkelheit 

und Licht - sowohl als auch. So ist das Leben. Gegensätze sind zeitgleich 

vorhanden. Geburt und Tod, Freude und Leid, Liebe und Gleichgültigkeit. 

Diese besondere Zeit der sinnenhaften Gegensätze nennen Christen AD-

VENT. Das bedeutet (her)ankommen. Damit ist der Gedanke verbunden, 

dass Christen die Ankunft Gottes in dieser Welt der Gleichzeitigkeit von Ge-

gensätzen erwarten. Wir erwarten, dass ER in unsere Welt Frieden bringt, 

Versöhnung der Gegensätzlichkeit, den Ausgleich von sowohl als auch. Mit 

der Geburt des Gottessohnes verbinden wir, dass dies möglich ist. Er bringt 

Hoffnung und zugleich Herausforderung. Wir sind gefordert, mit diesen Ge-

gensätzlichkeiten und Polaritäten in unserem Leben so umzugehen, dass es 

zum Frieden kommt. Die Hoffnung ermutigt uns, dass es gelingen kann.  
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Rückblick auf Allerheiligen/Allerseelen 
 

Nacht der 1000 Lichter im Franziskanerkloster 

  
 

Gräbersegnung und Trauerraum am Friedhof Maria Enzersdorf 

    

Totengedenken zu Allerseelen 
 

     

Martinimarkt des Vereins Sozialkreis-Maria Enzersdorf 
 

Am Martinimarkt - eine Tradition in der Pfarre - wurden auch in diesem Jahr 

verschiedenste Produkte zum Verkauf angeboten. Der Erlös fließt dem Ver-

ein Sozialkreis-Maria Enzersdorf zu.  

Seit annähernd fünfzig Jahren gibt es den Verein Sozialkreis, gegründet von 

Hannelore Bürstmayr und Franz Schatz. Sein Zweck: Rasch, anonym und un-

bürokratisch zu helfen, wo es (finanzielle) Not gibt, für Menschen jeden Al-

ters und jeglicher Herkunft im Umkreis von Maria Enzersdorf/Südstadt und 

Mödling.  

Jüngstes Projekt, das der Sozialkreis in Kooperation mit Nachbarschaftshilfe 

und ehrenamtlichen Helferinnen der Pfarre initiiert hat, ist das Lernhaus. Kin-

der (speziell mit mangelnden Deutschkenntnissen) werden spielerisch beim 

Lesen und Spracherwerb unterstützt.  

Das aktive Team (alles Mitglieder der Pfarrgemeinde) des Sozialkreises ist in 

den letzten Jahren geschrumpft und würde sich über neue Mitarbeiter:innen 

ebenso freuen wie über Mitglieder, die mit einer monatlichen Spende diesen 

guten Zweck unterstützen. Konto:  Sozialkreis-Verein zur Hilfe in sozialen 

Notfällen AT69 3225 0000 0161 4775 

 

   
 

open door 
  

Jeden Mittwoch „offene Kirche“ von 10:00 bis 15:00 Uhr  
  

Zugang über den Sakristei-Eingang. 

 

Schenke dir Zeit für Stille, entzünde eine Kerze für deine Lieben, die dir am 


